
Fermate 4

Wo Menschen zusammenkommen, werden zuweilen Fragen aufgeworfen. Die künftigen Roboter werden Fragen aus¬werfen. 

(Die dann die Menschen beantworten müssen.)

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Der Leib ist für die Seele das Dach über dem Kopf und soll daher wohnlich eingerichtet sein.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Wer sich für die Wirklichkeit interessiert, muss darauf verzichten, von seinen Mitmenschen als geistig gesund eingestuft zu 

werden.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Seltsam! Kein junger Mensch, der schon mal alt war. Kein alter Mensch, der noch nicht jung war.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Leben: Denkstoff sammeln. Viel leben, und Du hast immer Denkstoff.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Im Innern haben wir Menschen viel Zeit. Bei unserm Außen tun wir gut daran, uns zu beeilen.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Ist klar, dass alles klar ist, ist klar, dass alles klar bleibt.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Wieviel Worte braucht der Mensch?
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© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Einen Menschen nicht zu verstehen, ist nicht leicht.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Sprache ist nicht die Magd der Wahrheit.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

Oh, glücklich, wer noch hoffen kann, in dieses Meer des Irrtums einzutauchen.

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmacher und Maschinenbau-Ingenieur

© Roland Morgenstern (*1938), Werkzeugmaher und Mashinenbau-Ingenieur. Sprüheklopfer (Der Speht von Karow)
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